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Amtsblatt zur Kaibacher Zeitung Nr. 274.
Mittwoch den 29. November 1876.

(4309—3) Ni. 284«.

Concepts-PratticantcnstcUen.
Für den politischen Verwaltungsdienst in Krain

sind zwei Concepts - Prakticantcnstellen mit einem
Provisorischen Adjutum von jährlichen Fünfhun^
dert Gulden zu besetzen.

Bewerber um diese Dienstesstellen haben ihre
Vorschriftsmäßig documentierten und insbesondere
mit dem Nachweise der Kenntnis der slovenischen
oder einer andern derselben verwandten slavischen
Sprache versehenen Gesuche,

b i n n e n v i e r Wochen
bei dem k. k. Landespräsidium in Laibach einzu-
bringen.

Laibach am 20. November 1876.
K. k. Aandeoprästdium für K r a i n .

(4317 — 2) Nr. 3347.

Dicnerstelle.
Bei dem l . f. Bezirksgerichte Ndelsberg ist

eine Dienerstelle mit dem Iahresgehaltcvon 250 st.,
und der Borrückung in die Gehaltsstufe von 300 ft.
nebst dem Genusse der Amtskleidung, in Erledigung
gekommen.

Die Bewerber haben ihre vorschriftsmäßig be-
legten Gesuche, in welchen die Kenntnis der Landes-
sprachen in Wort und Schrift und die Fertigkeit
zur Verfassung schriftlicher Berichte darzuthun ist,

b iS 1 8 . Dezember 1 8 7 6
Hieramts einzubringen.

Nnspruchsberechtigte Militärbewerber werden
auf die Bestimmungen des Gesetzes vom 19ten
April 1872, g . 60 R. G. B., dcr Ministerial-
Verordnung vom 12. Ju l i 1872, Z. 98 R. G. B.,
Und des Iustizministerial Erlasses vom 1. Sep.
tember 1872, Z. 11348, gewiesen.

Laibach am 15. November 1870.

3 . l. Landesgerichts-Priisidmul.
(4337—2) Nr. 11558.

Kundmachung.
Um den Klagen der Parteien wegen Mangels

ber Silberscheidemünze vorzubeugen, wird bekannt
gegeben, daß nicht nur bei dem Landekzahlamte in
öaibach, sondern auch bei allen Steuerämtern in
Krain und dem Hauptsteueramte in Rudolfswerth,
Mit Ausnahme des Hauptsteueramtes in Laibach,
Silberscheidemünze in beliebigen Beträgen gegen
Staats- oder Banknoten zu haben ist.

Laibach am 6. November 1876.

K. l. Finanzdircction für 8 rain
(4107—3) Nr. 10255.

E d i c t .
Bon dem l. l . Oberlandesgerichte Graz wer-

ben mit Bezug aus das Edict vom 22. Jun i 1876,
H- 6197, womit das Richtigstellungsverfahren zur
Ergänzung des Grundbuches, betreffend die noch in
keinem öffentlichen Buche vorkommende Liegenschaft,
bestehend in der k. l . Militär.Badkaserne in Töpliz
Ar. 5 1 , mit der Bauparzelle Nr. 91 mit 113 lü" ,
Und der Wiesenparzelle Nr. 431 mit 490 lü " , der
Steuergemeinde Töpliz eingeleitet wurde, nach nun-
mehr erfolgtem Ablaufe des Edictaltermines hie-
Uüt alle diejenigen, welche sich durch den Bestand
?ber die bü'cherliche Rangordnung einer Eintragung
^ dem bei dem l . k. stadt.-deleg. Bezirksgerichte
^Udolfswerth geführten Gmndbuche Einl.-Nr. 1 der
^atastralgemeinoe Töpliz in ihren Rechten ver-
"ht erachten, aufgefordert, ihren Widerfpruch

b i s 3 1 . J ä n n e r 1 8 7 7
zu erHeden und bei dem l. k. städt.deleg. Bezirks-
pichte Rudolfswerth einzubringen, widrigens die

wtragung die Wirkung grundbücherlicher Ein»
"gung erlangen soll.

Eine Wiedereinsetzung gegen das Versäumen
dieser Edictalfrist und eine Verlängerung der letz-
teren für einzelne Parteien ist unzulässig.

Graz am 26. Oktober 1876.

(4232—3) Nr. 15421.

Stiftungen.
Bei dem Magistrate Laibach kommen für daS

Jahr 1876 folgende Stiftungen zur Verleihung:
1. Die Johann Bapt. Vernardixi'sche Stif-

tung mit 60 ft.;
2. die Georg Thalmeier'sche Stiftung mit

61 f l . ;
3. die Joses Jakob Schilling'sche Stiftung

mit 63 ft ;
4. die HanS Iobst Weber'sche Stijtung mit

79 ft.
Auf diese vier Stiftungen haben Anfpruch

Bürgerstöchter aus Laibach, welche ihren sittlichen
Lebenswandel und ihre Dürftigkeit mittelst legaler
Zeugnisse, dann ihre im Jahre 1876 erfolgte
Verehelichung mittelst Trauungsscheines und die
bürgerliche Abkunft durch die Bürgerrcchtsurkunden
ihrer Väter nachzuweisen vermögen.

5. Die Johann Niklas Kraschowitz'sche Stif-
tung mit 63 ft., auf welche ein armer Bauer au3
der Pfarre S t . Peter in Laibach Anspruch hat;

6. die Jakob Anton Fanzoi'sche Stiftung mit
40 st., welche an eine arme ehrbare, zur Ehe
schreitende Tochter aus dem Bürger- oder niedern
Stande verliehen wird;

7. die Josef Felif Syn'fche Stiftung mit
48 ft. 30 kr., zu welcher zwei der ärmsten hier-
ortigen Mädchen berufen sind;

8. die Johann Bapt. Kovai'sche Stiftung mit
151 st. 20 kr., welche stiftungsgemäß unter vier
zu Laibach in unverschuldeter Armuih lebende Fami-
lienväter oder Witwer von unbescholtenem Rufe und
mit mehreren unversorgten Kindern zu vertheilen ist;

9. die von einem unbekannt bleiben wollen-
den Wohlthäter errichtete Dienstbotenstiftung im
Betrage von 50 st. 40 kr., welche unter vier arme
dienstesunfähige Dienstboten, welche treu gedient
und einen unbescholtenen Ruf sich bewahrt haben,
zu vertheilen ist.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehörig instruierten, aä 1, 2, 3, 4
und 6 mit einer 50 - Kreuzer - Stempelmarke ver-
fehenen Gefuche

biS 15. Dezember 1 8 7 6

bei diesem Magistrate zu überreichen, wobei die'
jenigen, welche sich um mehrere Stiftungen alter'
nativ in Competenz setzen wollen, abgesonderte
Gesuche einzubringen haben.

Stadtmagistrat Laibach am 9.November 1876.

( 4 3 1 1 - 3 ) Nr. 5190.

Verlautbarung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Senosetsch werden

zum Behufe der

Anlegung eines ncneu Grundbuches
für die Kataftralstemeinde Henosetsch

in Gemäßheit des ß 15 des Landesgesehes vom
25. März 1874, Nr. 12, die Lokalerhebungm

auf den 6. Dezember 1 8 7 6

und die folgenden Tage, jedesmal um 8 Uhr vor-
mittags in der Amtslanzlei, mit dem Beisätze an«
geordnet, daß bei denselben alle Personen, welche
an dcr Ermittlung der Besitzverhältnisse ein recht-
liches Interesse haben, erscheinen und alles zur
Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeig-
nete vorbringen können.

Senosetsch am 17. November 1876.

(4352—2) Nr. 8577.

Kundmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird hiemit

bekannt gemacht, daß der Beginn der

Erhebungen M Anlegung neuer
Grundbücher

bezüglich der Kaiastralgemeinde T t . M a r t i n

auf den 4. Dezember 1 8 7 6

festgefetzt wird.
Alle jene Perfonen, welche an der Ermittlung

der Besitzverhältnisse ein rechtliches Interesse baben,
werden eingeladen, vom obigen Tage an sich im
Gemeinde-Amte St . Mart in einzufinden und alles
zur Aufklärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte
geeignete vorzubringen.

K. k. Bezirksgericht Littai am 22. Novem-
ber 1876.

(4320 1) Nr. 10229.

Verlautbarung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Großlaschiz wird

bekannt gemacht, daß die auf Grundlage der behufs

Anlegung des neuen Grundbuches
f ü r d ie K a t a s t r a l s t e m e i n d e P o d g o r a

gepflogenen Erhebungen verfaßten Besitzbögen nebst
den berichtigten Verzeichnissen der Liegenschaften, der
Eopie der Katastralmappe und dem Erhebungs-
protokolle vom 26. November l . I . an durch vierzehn
Tage in der Gerichtskanzlei zur allgemeinen Ein»
ficht aufliegen.

Für den Fall, daß Einwendungen gegen die
Richtigkeit der Besihböqen, welche hiergerichts oder
am unten angesetzten Tage bei dem Leiter dei Er-
hebungen mündlich oder schriftlich angebracht wer
den können, erhoben werden, wirb die Vornahme
der weiteren Erhebungen

am 12 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr, in Podgora stattfinden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

geben, daß die Uebertragung von nach H 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatfordrrungen in die neuen Grundbuchseinlagm
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete binnen
drei Wochen, vom Tage der Kundmachung dieses
Edictcs gerechnet, um die NichtÜbertragung ansucht.

K. l . Bezirksgericht Großlaschiz am 23. No-
vember 1876.

(4353—3) Nr. 8577.

Kundmachung.
Vom gefertigten l . k. Bezirksgerichte wird

hiemit bekannt gemacht, daß, falls gegen die Rich-
tigkeit der zur

Anlegung eines neuen Grundbuches
d c r K a t a f t r a l s s e m e i n d e L i t t a i

verfaßten, Hieramts zur Einsicht aufliegenden Besitz-
bögen Einwendungen erhoben werden sollten,

am 1. D e z e m b e r 1 8 7 6

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge.

geben, daß die Uebertragunq von, nach tz 1 l8
des allgemeinen Grundbuchsaesehes amoltisierbaru,
Privatforderungen in die neuen wrundbuchseinlaqen
unterbleiben kann, wenn der Verpflichtete noch oor
der Verfassung dieser Einlage darum ansucht, und
daß die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlaqen,
in Ansehung derer ein solche« Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung diefeS Edictes stattfmden

wird.
K. l . Vezirksacrickt Littai am 22. Novem-

ber 1876.
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A n z e i g e b l a t t .
(3809—2) Nr. 4453. ^

Executive Feilbietung.
Von dem!. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Mathias

Kozina vonIurjovec gegen Mathias Per»
jatel von Hudilonec die exec. Feilbietung
der gegnerischen, im Grundbuche der Herr-
schaft Ortenegg 8ud Urb.«Nr. 2 vorlom-
menden, gerichtlich auf 1060ft. bewertheten
Realität sammt An- und Zugehör wegen
aus dem Pergleiche vom 5. Oktober 1874,
Z. 3234, jchuldigen 136 fl, c 3. c. be-
williget und zu dcren Pornahme die Tag-
sahungen auf den

9. Dezember 1 8 7 6 ,
13. J ä n n e r und
10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
Beisätze angeordnet, daß obige Realität
bei der ersten und zweiten Tagsatzung nur
um oder über dem Schätzuna.Sw».rthe, bei
der letzten aber auch unter demselben an
den Meistbietenden hintangegeben werden
wird.

Der GrundbuchSeftract, das SchiihungS-
protokoll und die Licitationsbcdingnifse
können Hiergerichts eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Relfniz am 29sten
Juni 1876.

(4192—2) Nr, 8388.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Feistriz

wud bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Josef Voul

von Großbukowiz Nr. 7 gegen Johann
Gerl von Tomine Nr. 9 die exec. Feil»
bietung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche ää Pirtenthal »ud Urb.«
Nr. 537 vorkommenden, gerichtlich auf
1450 fl. geschätzten Realität wegen aus
dem Vergleiche vom 19. Juni 1872,
Z. 4904, schuldigen 100 fi. c. 8. e. l6k3-
gumkuäo bewilliget und zu deren Po»
nähme die Tagsatzungen auf den

8. Dezember 1 8 7 6 ,
9. J ä n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
vorigen Beisätze angeordnet worden.

Zugleich wird den unbekannt wo ab-
wesenden Tabulargläubigern Maria Kriz«
man, Iosefa, Josef, Katharina und He-
lena Gerl bekannt gegeben, daß ihnen
zur Wahrung ihrer Rechte bei der Feil-
bietung und Perlheilung des Meistbotes
Anton Tomc von Tomine zum curator
»ä actuw aufgestlllt und ihm die für sie
bestimmten Rubriken zuyestcllt worden sind.

K. l. Bezirksgericht Feistriz am Ilen
Nuaust 1876.

(4004—2) Nr. 8! 49.

Elecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über daS Ansuchen des Johann

Primz von Feistriz gegen Johann Seles
von Gerce Nr. 5 wegen aus dem ZahluugS«
befehle vom 16. Jul i 1874, Z . 6267.
schuldigen 75 f l . ü. W. c. 3. o. in die
«fecutme öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft sub Urb.«Nr. 1 ' / , vorkommenden
Realität sammt An. unft Zugehür, im ae-
richtlich erhobener. Schähungswerthe von
1350 fl. o. W., gewilliget und zur Vor.
nähme derselben die drei FeilbietungS-
Tagsahungen auf den

12. Dezember 1 8 7 6 ,
12. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« um 8 Uhr, hierge-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur dei
der letzten Feilbietung auch unter dem
Schähungswerthe an dcn Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das SchätzungSprotololl, der Grund«
buchsextract und die LilitationSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen «mtsftunden eingesehen werden.

K t. Bezirksgericht Feiftriz am 25sten
Jul i 1876.

(4207—2) Nr. 4567.

Erecutive Feilbictung.
Vom l. t. Bezirksgerichte in 5taas

wird im Anhange zum diesgerichtlichen
Edicte vom 22. Dezember 1874, Z.8288,
hiemit bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Josef Stern
von Agram, durch Dr. Pfefferer von
Laibach, die Reassumierung der mit dem
Bescheide vom 22. Dezember 1874, Zahl
8228. auf den 21. Apr i l , 21. Ma i und
21. Juni 1875 angeoidnct gewesenen,
sohin aber mit dem Bescheide vom 23slen
April 1875, Z. 2957, mit dem Reas-
sumierungSrechte sistierten executioen Feil«
bietungen der der Franzisla Pilar, Besitz.
Nachfolgerin nach Johann Pilar von Pu«
dob, gehörigen, im Gruudouche der Herr«
schaft Schneeberg 8ud Dom. - Grundb.«
Nr. 122/214, im Grundbuche Hallerstein
gud Urb. «Nr. 147 und im Grundbuche
St . Ialobi zu Pudob Urb.«Nr. 1/68 vor.
kommenden, gerichtlich auf 340 ft., 350 fi.
und 1960 fi. bewertheten Realitäten we.
gen schuldigen 225 fi. 0.3. c., bewilliget
und werden zu deren Pornahme die Tag«
satzungen auf den

7. Dezember 1 8 7 6 ,
4. J ä n n e r und
8. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier,
gcrichts mit dem flüheren BescheidSan-
hange angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Laas am Iten
Jul i 1876.

(3841—2) Nr. 5064.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es fti über Ansuchen der l . l. Finunz«
procuiatur Laibach, in Vertretung des h.
Acrars und GrundentlastungSfondeS, die
exec. Persteigerung der dem Anton Kooai!
von Grahovo Nr. 50 gehörigen, gerichtlich
auf 1505 fi. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft HaaSuerg 3ud Rctf.'Nr. 691
vorkommenden Realität bewilligt und hiezu
drei Fellbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

4. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schützungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Aicitalionsbedingnifse, wornach inS«
besondere jeder iücitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden
der Hcitationscommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
GrundbuchSeftract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Loitsch am 2ten
August 1876.

(3921—3) Nr. 4856.

Executive
Forderungs-Versteigerung.

Pon dem l. t. Bezirksgerichte Ooer-
laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Atisnchen des Josef Sußa
in Senoselsch, durch Dr. Josef Bisjal von
Trieft, gegen Herrn Anton Sellen als
Miterbcn und Mitvormund und Maria,
verwitwete Sellen, als Vormünderln der
minderjährigen Erben Maria, Anna, I o -
<«fine und Georg Gellen in Trieft, Via
KoäLUi Nr. I , die exec. Fordeiunas-Feil.
bieluna. eineS Theilbetrages per 10,000 fl.
sammt Anhang von der auf der dem
v " r n Ignaz Ielovsek von Oberlaibach
^ ^ ! ^ ^ 2N1. Post . Nr. 323 acl
Grundbuch titsch und dem Herrn ve<
"°s'l " ° " Dberlaibach «ud Rctf «Nr. 339
und 643/c, Posl.-Nr, 34«) und 350 ae-
hörigen, im gleichen Grundbuche vorkam«

menden Realität einverleibten Satzpost
per 13.044 fi. 94 lr. c 8. «. bewilliget
und zu deren Vornahme die Tagsatzun-
gen auf den

2. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
9. J ä n n e r und

1 0. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags 9 Uhr, hieramtS mit
dem Beifatze angeordnet worden, daß ob-
gedachte, in Execution gezogene Forderung
per 13,044 ft. 93 lr. bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um den Nominal«
betrag, bei der drillen aber auch unter
demselben gegen sogleichen Erlag deS Er«
stchungspreiseS an den Meistbietenden ver-
äußert wird-

K. l . Bezirksgericht Oberlaibach am
10. August 1876.

(4074—3) Nr. 6115.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Pom l. l. Bezirksgerichte ttrainburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . l . Finanz«
procuratur Malbuch die executive Per«
steigerung der der Gertraud Cernivc von
Cegovnica, durch öen curator kä u.cwm
Herrn Dr . Burger, gehörigen, gerichtlich
auf 827 fi. geschützten, im Grundbuches
deS PfarrhofeS Krainburg und Thurn
unter Neuburg gud Urb.«Nr. 4, 62 und
122, Linl. 'Nr. 560 vorkommenden Rea-
litüt M o . schuldigen 23 fl. 6 lc. und
16 ft. 21 lr. e. 8. o. bewilliget und hiezu
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite »uf den

19. Jänne r
und die dritte auf den

19. F e b r u n r 1877 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dcm Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcalital
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswccth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnifje, wornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Padium zuhanden
der LicitattonScommisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprolotoll und der
Grundduchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur einueschen werden

K. t. Bezirksgericht Hrainburg am
2. Oktober 1876.

(3862—2) Nr. 5709.

Executive
Nealitätenversteigerulig.

Pom t. l . Bezirksgerichte «oitsch wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcr Pfarrkirchen,
vorstehung zu Zirtniz, durch Herrn Pfarrer
Johann Oblat. die efec. Versteigerung dcr
dem Michael Olomiur von Zirlniz gehö-
l i^en, gtllchlllch auf 1340 sl. g/schützle»,
Re^lllül 8nd Rctf..Nr.432 uä Grundbuch
HaaSbeig wegen aus dem Vergleiche vom
6. «ugufl 1tt<i9, Z.^537, schuldigen 84 fi,
36 lr. sammt Anhang reussumicrt und hlczu
zwei Feilblttungs'Tagsatzungen, und zwm
die erste auf den

4. Dezember 1876
und die zweile auf den

15. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jetesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
in der GerlchtSlanzlei zu tto,lsch mit dem
Anhange angeordnct wolden, datz oiePfand«
realität bei der ersten und zweiten Heil»
bietung nur um oder über b m Hchatzung«,
werth, bei der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegeben werden wird.

Die KicitationSbedinguisse, wornach
insbesondere jeder Vicitaut vor gemachtem
Anbote ein 10"/. Padium zuhanden dn
^icitationScommission zu erleben hat, so-
»ie daS SchätzungSprotololl und der
GrundbuchSeftract können in oer oicS
gerichtlichen Registratur einaesehen wcrden

K. l. Bezirksgericht loitsch am 30sten
August 1876.

(3591—2) Nr. 8 l 58.

Neuerliche Tagsatzungcu.
Pom t. l. Bczuls^cllchte e»c>elsberg

wird kund gemacht, duß in der Eflcutlons»
fache deS t. k. Steueramteö Adelsberg,
liom. deS hohen Aerars, zur Pornahme
der bewilligten und suhln sistieitcn exec,
dritten Feilbietungen nachstehender Rea-
litäten, als:

a) jener dcS Franz Gl i l l von Nußdorf,
Uib.-Nr. 92 2l! Nul<dorf, im Schätz-
werthe von 844 ft, pew. 77 ft. 1 lr. ;

b) jener deS Ialob Trenla von Narein
Nr. 9, Urb..Nr. 9 »ä Prcm, im Schätz-
werthe von 6 fi. 20 lr.. xcto. 42 fi.
22 ' / , lr.

die neuerliche Taysatzung auf den
13. Dezember 1 8 7 6 .

vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
vorigen Anhange augcoldnet worden ist.

K. l. Bezlrtsucricht AdclSberg am
7. Scpteml'er 1876.

(4085—3) Vir. 5952.

Erceutive
Realitätcu-Verfteiqermlg.

Pom l. l, Bezirlegerichtc Wlppach wird
bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen deS Anton su l
von Predgrize die exec. Pcrstcigerung der
dcm Anton itrecic von Uslje gehürigeu,
gerichtlich auf 1190 fl. geschätzten Rea-
litäten k(j Herrschaft Wippach wm. 111»
Mss. 59 und 68, Auszugs - Nr. 324 be-
williget und hiezu drei Fe»lbietungS-Tag«
sutzungen, und zwar die erste au» den

6. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den

6. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,hiev«
gelichtS mit dem Anhange Übertrag'.»! wor-
den, daß d>e Pfandrealltätcn bei dcr ersten
und zweiten Fcilbietung nur um oder über
d:m Schähungswcrth, vci der brMcn aber
auch unler demselben hmtmigegeoen werden.

Die ^lcitativliSbedlNsililsse, wornach
insbesondere jeder Vicilanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der ^icitationScommlssion zu erlegen hat,
sowie die SchäpungeprotoloUc nnd die
Grundbuchseftracle tonnen «» der dieS-
gerichllichen Registtalur eingtschen werden.

K. l. Vezirlsgcrichl Wippach am Ibten
Ollober 1876.

(4224 -3 ) Nr. 39«4.

lifecutive
Realitäteu-Versteigeruttg.

Pom l. l. Bezirksgerichte Rudmanns-
dorf wiid bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen dcS «nton Pra-
prolnil in kaufen die exec. Perslcigcruns
der dcm Jakob Watt «ou,, vul^o P'rc, in
Kropv gehörigen, gerichtlich auf 21(1 st-
ueschählen Realität «ud Rc'f. 'Nr. 1^3/»
illi Herrschaft RadmannSdorf sammt U""
und Zugehür wegen aus dem Zah lung
au,trage vom 28. August 1875, H 3 0 ^ ,
Ichuldigen 525 fl. c. ». o. bewilligt und
hiezu drei FeilbietlmgS-Tagsatzungcn, " "
zwar die erst« auf dcn

6. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

8. J ä n n e r
und die dritte aus den

6. F e b i u a r 1 « 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 UY,
hielger,chtS mtt dem Anhange ullgeoronc
worden, daß di« Pfandreulilät be« "
ersten und zweiten Ncilluetuna N'<r "«
oder über dem Schützon^smellh, bel ol
dritten aber auch unter dcmseibcn h l "«
gegeben werden wird. „«.„ach

Die V.citlltionSbcdlngm,sc. won ° ^
insbesondere jeder «icilunt vor gemach"«'
«nbole ein 10°/« Padium zuh^den d ^
^icitalionscommission zu erlegen ha^'v '"
d.S Schähun^prolololl und der Orun°
duchsepracl lvnncn in der dicsgerichMyen
Registratur einqcsehel, werden.

K. l. BezirlSaerichl RadmannSdors a»
15. Oktober 1876.
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(4355) Nr. 9359.

Kundmachung.
Vom k. k. Landes- als Concurs-

gerichte in Laibach wird bekannt ge-
geben :

Es sei in Erledigung des Tag-
fahrtsprotokolles vom 26. d. M . in
der Franz S . Ieras'schen Conmrs-
verhandlung statt des bisherigen pro-
visorischen Masseverwalters Herrn M i '
chael Razinqer in Würzen der hiesige
Handelsagent Herr Sigmund Schnei-
der als Masseverwalter und der hie-
sige Handelsmann Herr Ferdinand
Plautz als dessen Stellvertreter bestellt
worden.

Laibach am 2 1 . November 1876.

^ 4 3 6 2 - 1 ) 3ir. 9337.

Zweite exec. Feilbietung.
A m 18 . D e z e m b e r l. I . ,

vormittags 10 Uhr, wird im landeS-
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge-
maßheit des EdicteS vom 3. Oktober
b- I . , Z. 781?, zur zweiten efec.
Feilbietung des dem Iernej BlaS ge<
hörigen, auf 196 st. geschätzten, in
"Haliova ^o1»2" liegenden Gemein-
anlheiles Urb.-Nr. 1751 (Mappe 115)
ac! Magistrat Laibach geschritten werden.

Laibach am 2 1 . November 1876.

(4347—2) Nr. 7286.

Bekamltllmchitllss.
Vom l l. Oezir'Sgerichte «rainburg

lvlrd bekannt gemacht, daß die «n der
AlcuiionSsache des Johann Polarer von
^Palitsch, durch Dr. MencinM, Advocat
'" ltrainburg, gegen die minderjährigen
^hann, FranziSla und Josef Rozman,
°"rch ihren Vater Josef Rozman, von
" l r i z für die unbekannten RechtSnach-
!l>l«er der bereits gestorbenen Tabular-
Mubluer Thomas Zaplolml, Malhla«
Eajowiz, Maria, Gregor. Marianna und
Johann Murn i l eingellaalel, efec. Real.
feilbielungSrubrilen dem Herrn Dr . Vur.
Ytr, Advocat in Kralnbura., als dem für
^«selben aufgestellten eur»wr «ä »etuw
^gestellt wurden.

l l . l. VezirkSgericht Krainburg am
^November 1876.

l4334-1) Nr. 24051.

Zweite ezec. Feilbietung.
^ Bom l. l. flüdl.-beleg. VezlllSgellchte
^'bach wird im Nachhange zum Edicte
°°lN 21. «uguft 1876, Z. 9191, bekannt
begeben:

Da zu der mit Vescheid vom 21sten
August i«7tt, Z. 9191, auf den Uten
^ooembtr l. I . angtordneten ersten eiec.
««'lbietung der Realität des Anton Ver.
'°n von Vlezje Urb. - Nr. 86/,9, Post-
, l> 29 »<i ^ichlenber^Podgoriz keil, Kauf.
"slltter erschienen ist, werde zu der mit

°°'»tm Veicheidt auf den
13. Dezember l. I .

""Ntoroneten zweiten exec. Fcllbietung mit
^ frühern «»change geschritten,

^ ^ a i b a c h am 13. Novembtr 1870.
^4^^_l) Nr. 17609.

Vekanntmachunss.
p . Von» l. l. stadt.'dclcg. Bez'ilegerichte
«'bach wird den unbekannt wo befindlichen

j a g t e n , als: G e o r g I a v o r u i l ,
^ " t h i l l s K r i z m a n , D o r . S l e r -
^ ^ e . M a r i a J a v o r n i l , geborene
v / l ° n z . U r f u l a J a v o r n i l , G e -
l !? V n i , resp. dessen «irden, M a -
^ ' « « , M a r t i n und K a t h a r i n a
" " « von Grohallendors, bekannt gemacht:
Ar» ?^ b°bl wider sie Franz Bercan,
durz ^liher von Selo bei St. Marein.
' ^ ^ , " r . Moschö die Klage äs prn».
t^ "uguft i87ß^ g. 17609. pcw. »n-
Ut,^""n« der Ve.jährung dcr Zahlung
locker" ^^chungsfühlgleit der Tubular.
Vtcls m sen b" der Realität Urb.-Nr. 27,
^ ^ ' " r . 12 «6 St . Marein, ocw. 90 si.
l l ' ° n . ' n " " ^ ^ - ^ l r . V . V. ,pcr100f l .
1 ^ " , Per 100 fi. E. M . und P«r

" ' E. M . s. ». hiergerichlS ein-

, gebracht, worüber zur ordentlichen münd-
lichen Verhandlung die Tagsahung auf

, den
I b . Dezember 1 8 7 0 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange des § 29 G. O. aügeordnet
worden ist.

Die Geklagten, resp. deren RechlSnach»
folger, werden dessen zu dem Ende er-
lnnclt, daß sie allenfalls zur rechten Zeit
selbst erscheinen oder inzwischen dem auf»
gestellten cuinwr aä »cwm Dr. Munda
ihre RechtSochclfc an dle Hand zu geben
oder auch sich einen andern Vtvollmüch.
tigten zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen haben.

it. k. stübl.-dclea. OezirtSgerichl Kai»
bach am 28. «uul'st 1876.
(4202—1) Nr. 6653.

Nealitäten-Relicitation.
Wegrn Nlchlzuhullung der ^llcttalionS.

bedlngnlsse wire die vom Michael Ma»
lcölö von Hrast erstandene, auf Flamen
Michael Flajnil von Hraft oergewührte,
im Grunobuche llä Herrfchafl Pblland sub
Rclf.'Nr. 617 vottummende, auf 243 ft.
bewerlhtte Rcalllül am

i). Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags 10 Uhr, an den Meistbieten-
den auch unter dem Schähungswerlhe in
d«r AmlSlanzlci in Tlchcruewol feilgebo-
ten werden.

tc. l. Nezirlsgcricht Tfchernembl am
28. September 1876.

(4331—1) Nr. 19706.

Executive
liiealitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vlzlrlogcllchlc ^alvuo) wud
brlalllll gemacht:

lts fel übrr Ansuchen des Anton Mo-
schel, dulch D i . Sajooic, die efccutioe
Versteigerung der zum Verlasse dcs Io«
hai'U^.rnc von Unleischlschla, respective
dessen windnz. lilbcn, gthörigen, gerichtlich
auf 2V63 ft. 20 kr. geschützten Realitäten
Rclf. .Nl. ij2. wm. V, M . 114 ^ä P,alz
^albach; Ulv.-Nl. 3b, wm. V I . loi. 332
llä Üomaicnda Uaibuch; Urd. » Nr. 1i>4,
wm. V I I , sol. 386 »ä Kommcnda Lalbach ;
M v . - N r . 14, wru. V I I , sol. 284 »<l
Eommenda ilaibach; Oml. - Nr. 27b ^ä
Obelschischla und Uld.-Nr. 24, toi. 2K »ci
St . Varlhclma l'lwllligtt und hiczu dre,
gtildiclungS'Tagsahungen, und zwar die

crile auf den
13. Dezember 1 8 7 6 ,

die zweite auf den
13. J ü n n l r

und die dritte auf den
14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pt>ndrealilalen del der
ersten und zweiten geilbiclung nur um
odcr über dem Schatzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben Hinlan-
gegeben werden.

Die tticilalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilant vor gemachtem'
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden dcr
«icitalionScommlssion zu erlegell hat, so-
wie die Schühungsprolololle und die
Grundbuchseftracte können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Vaibach am 25. Scplember 1876.
(4330—1) sir. 18561.

Executive
Rcülitätkll-VelfteigelUNtz.

Vom l. l. städt.-dele«. VezirlSglrlchte
Laibach wird belanul gemacht:

l is sei über Ansuchen dcS H^rrn Dr.
Karl Ahazhizh die ei.c. Vttstcigcruna der
dsm Josef Schvlgl von MalavaS ge-
hürigen, gerichtlich auf 8448 fi. 40 lr.
geschützten Realitäten Urv.'Nr. 402. wm. V,
lol.74 und Urb.-Nr.429,wm.I, w l . 6b, »ä
Grundbuch AuerSperg 6ml . . Nr. 70b,
Elnl..Nr. 1178 a<1 Sonneg^, bewilliget und
hiezu drei FtilbletungS.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

13. J ü n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vornnttligs von 10 bis 12 Uhr,
hiergtlichlS mit dem Anhange angeordnet

worden, daß die Pfandrealltüten bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchÜhungswcrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werdm.

Die ^icitationsbediugnifse, wornach
llXblsonbere jeder ^icilant vor gemachtem
»llbote ein 10"/, Aadlum zuhanden der
ilicitalionscommission zu erlegen hat, so-
wie die Schützungsprotololle und die
Orundbuchscftracte können in dcr dieS«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Latbach am 14. Gcptember 1876.

(4103—1) Nr. 8053.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Vouchee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Zurl
von Kaplol die ef«. Versteigerung dcr
dem Michael Mlinc von NalauS gehvrigen,
gcrichttlch auf 560 ft. geschätzten Realität
«ub wi l i . 11. lol. 297 ^ä Herrschaft Ko-
llcl bewllllgel und hlezu ore: FeilbietungS-
Tagsahungcn, und zwar die erste auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

12. J ä n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal oornutlags von 9 bis 12 Uhr,
ln der UmtSlalizlei mit dem UnHange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitüt
bci der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder üb« dem SchätzungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demfelben
hinlangegeben werden wird.

Dle «icltationSbedlngnifse, wornach
mSbefondere jeder kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
>owie das SchlltzungSprolotoll und bei
GrundbuchScxlracl tonnen in der dies-
genchtlichen vicglftiatur eingesehm werden.

lt. l. Oezlrlsglnchl Gotlsch« am 4ten
Olioder 1876.

(43^9—1) Nr. 18550.

Erecutive
i)tealitätcll-Ljelfteigerung.

Vom l. l. stüt>l..dclcg. Oez>rlSgtl,chle
'̂aibach wird belunnt gemacht:

Hs le> über «lnsuchcn des Martm Ianc,
dulch Dr. Ahuzhljh, die eiec. Vcr>ielgerung
der dem IalooZuzel von P i e geh0r«gen,
gerichtlich auf 2714 ft. 80 lr. geschützten
Re^llllll, ^l t i l . .Nr. 517, Rclf.-Nr. 441/1
»ä Gluudbuch Sonnegg velrilllgel uud
yltzu drel FellblttungS-Tagsutzullgen, uno
zwur die erf,e auf den

13. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

13. Jünne r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem Schützun^sweith, bei der

l dritten aber auch unter demselben hintan-
l gegeben werden wird.

Die ttlcltationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jcder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden der
Licilationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprolotoll und der Grund-
buchscitracl tonnen in der diesgenchtlichen
Rtg'stratur emgeslhen werden.

Ladach am 12. September 1876.

140»;0 bis 14303.

Emulive
Nealilalcu-Versteigerungen.

Vom l. l. M l . .be leg Oezille^llchlt
Rudolfliweith wird bekannt gemacht:

ES se,en übcr Ansuchen der l l . Finanz-
procuratur, in Veltlttung deS hohen Aerare
und des GrundentlastungsfondeS, die ei«.
Vrrfttigelung nachfolgender Realllülen,
und zwar:

1. des J o h a n n W o h l g e w u l h von
W e i n d o l f , »ä Grundbuch Rupert«.
Hof Urb, . Nr. 63, ,m Schützungs-
welthe von 555 ft., pcw. 36 ft. 92 lr.
c. s. c.j

2. d e s F r a n z S t a n i s c h a von W e i n -
bor f , ^ä Grundbuch Rupertshof
Urb. - Nr. 68, im SchätzungSwerlhe
von 980 fi., pow. 79 fi. 92 lr.
o. 8. c.;

3. des Josef D u l e r von I v a n s -
d o r f , «.ä Grundbuch Eapitelherr-
schaft RudolfSwerlh Urb.-Nr. 39/1,
im SchllhungSwerthe von 781 ft.,
pew. 84 ft. 69 lr. c. 8. e ;

4. deS Joses S a i h von V u d f t e n -
d o r f , aä Grundbuch Capitelherr-
schaft RlibolfSwerth Rclf.-Nr. 702/9,
im Schützungswerthe von 62(1 fi.,
pcw. 74 ft. 54 ' / , lr. 0.8.«.;

5. o e S I o s e f M e s o j e d e c v o n G u r l -
d o r f , »6 Grundbuch Weinhof Urb..
Nr. 77, Rclf.-Nr. 00, im Schätzung«,
werthe von 565 fi., pcto. 79 fl.
36 lr. e. s. c ;

6. des M ichae l V i f c h e l von G a .
be r je , aä Grundbuch Capitelherr-
schaft Rudolfswrrth Urb.-Nr. 234,
Rct f . -Nr . 228/2, im SchützunyS-
werlhe von 672 fi., peto. 102 ft.
75 V, lr. e. 8. c ;

7. der A n n a Gorsche von G u r l -
d o r f , »ä Grundbuch Neinhof Urb..
Nr. 81 , Rctf-.Nr. 64, im Schützungs.
werthe von 645 ft., pew. 151 ft.
51 lr. c. 8. c ,

bewilliget und hiezu drei Feilbietung«-
Tagsahungen, und zwar die erfte «uf den

4. D e z e m b e r l. I . ,
die zweite auf den

10. I ü n n e r 1 8 7 7 ,

und 26 Nr. 1 , 2 , 3 die dritte auf den
14. F e b r u a r ,

aä Nr. 4, 5, 6 und 7 aber die dlitle
auf den

16. Feb rua r 1 8 7 7 ,
jedesmal ovrmittaq« von 10 b»e 12 Uhr,
hiergerichl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß diePfandrealitülen bei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
dem SchähungSwtrth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben werden.

Die ^icitlltionSbebingnlsse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Alibote ein 10perz. Vadium zuhanden
der ^icitationscommission zu erlcaen hat,
sowie die SchühunßSplvtokolle und die
GrulidbuchSefttacte lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

RudolfSwerlh am 29. September 1876.

(3338—1) Nr. 5468.

Erinnerung
an den unbekannten A n t o n Puge l und

dessen Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. <vcz,rtSgerichle K^ain«

bürg wird dem unbekannten Anton Pugel
und dtssen Rechtsnachfolgern hiemil er-
innett.

ES habe wider fie bei diesem Gerichte
LulaS <ilar, durch Herrn D ' . Mencingfs,
Adoocat in Ktaindutg, die Klage 6« f»rl^8.
2. September 1876, Z. 5408, pow. <är-
sitzung deS Eigenthums auf den »ci F,ei-
sassen-Grundbuch Urb. . Nr. 127, N<-. d,
oorlommtnbeli Acker 0. 8. 0. eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

12. Dezember l. I . ,

vormittags 9 Uhr, angeordnet wurde.
Da der Aufenthaltsort der Geklagten

diesem Ocllchte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l Erblonden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vert'l lung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr Gurger. Advocal w Krainburg, als
eulllwr »ä »«will bestellt.

Die Gellaglel, werden hiroon zu de»
Ende verftünbigt, damit dnselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder fich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichts namhasl machen, überhaupt
»m ordnungsmäßigen Wrue einschreiten
und die zu ihier Vertheidigung erjor-
betllchen Schritte einleiten kennen, w,dll.
»enS diese Rechtssache mit dem ausge-
slellten Eurator nach den «eftimm.mgen der
Gerichtsordnung oerhandell werden und
die Geklagten, welchen es übrigens fre..
fleht ihre Rechl-behelfe auch dem benannten
Eur^o ran
au« einer Verabsuumung eulftehenden Fol-
gen selbst beizumesscn haben werden.

K l. Vez»llsueilcht tlrainburg am 3len
Scplember 187V.



zzos
(4180-2) Nr. 4986.

Dritte ezec. Feilbietung.
Nachdem in der ExecutionSsache des

Urban Ierulla von Piula gegen Johann
Desman von Strohain pcto. 211 fi. 46 lr.
zu der mit dem Gescheide vom 8. August
1876, Z. 4986, auf den 9. November
d. I . angeordneten zweiten Realfeilbietung
lein Kauflustiger erschienen ift, so wird
zur drillen auf den

9. D e z e m b e r d. I .
angeordneten Realfeilbietung geschritten.

K. k. Bezirksgericht srainburg am
9. November 1876.

,4276—2) Nr. 12854.

Dritte ê ec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht, oah, nachdem zu
der mit dem Bescheide vom 17. Ju l i 1876,
Z. 7895, »uf den 11. November 1876 an.
geordneten exec, zweiten Realfeilbietung in
der Efccutionssache dls Blas Tomi i i von
Feistriz Nr. 35 gegen Gregor V i i i i von
Topolec HS.«Nr. 11 pcto. 90 fi. lein
Kauflustiger erschienen ist, am

12. Dezember 1 8 7 6
zur dritten Feilbietung geschritten werden
wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 12ten
November 1876.

(4007—2) Nr. 8270.

Grecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Josef

Primz von Podgraje, Vezill Castelnuovo,
gegen Maria Logar von Verbooo Nr. 10
wegen aus dem Zahlungsbefehle vom
25. Jul i 1874, Z. 6654, schuldigen 31 fl.
30 kr. 0. W. o. 8. o. in die efec. üffent-
liche Versteigerung der dem letzteren ge«
hörigen, im Grundbuche der Herrschast
Adelsberg sub Urb.-Nr. 667 vorkommen«
del« Realität sammt An» und Zugehör,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerte
von 650 fi. 0. W . , gewiliiget und zur
Vornahme derselben die drei FeilbietungS-
Tagsahungen auf den

12. Dezember 1 8 7 6 ,
12. J ä n n e r und
13. Feb rua r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hier«
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realitüt nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
SchätzungSwerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund«
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Nmlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 27sten
Jul i 1876.

(38l0-3) Nr. 4544.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom k. l. Bezirksgerichte Reifniz wlrd

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Iosefa «rlo

von Reifniz, durch Dr . Wenedilter, die
excc. Versteigerung der dem Johann 6e-
sarl von dort gehörigen, gerichtlich auf
380 ft. geschützten Realität Urb.-Nr. 79 4
kä Herrschaft Reifniz bewilliget und hiezu
drei FtNbietungs«TagsatzungtN, und zwar
die erste auf den

9. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

10. Fed rua r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
im ÄmtSlokale mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
u« oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben hint«
angegeben werden wird.

Die LicitationSbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LicitationScommifsion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
GrundbuchSeftract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben

«. k. Bezirksgericht Reifniz am 28sten
Juni 1876.

(4191—2) Nr. 8389.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemit bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen des Josef

Voul von Großbutowiz Nr. 7 gegen
Josef Logar von Tomine Nr. 15 wegen
aus dem Zahlungsbefehle vom 11. März
1874, Z. 2166. schuldigen 100 fi. ö. W.
o. 8. o. in die exec, öffentliche Versteigerung
der dem letzteren gehörigen, im Grund«
buche des Gutes Semonhof öud Urb.«
Nr. 113, Seite 198, vorkommenden Rea«
lität sammt «ln« und Zugehör, im ge-
richtlich erhoben«, Echützungswerlhe von
800 ft. ö. W. , eewilliget und zur Vor«
nah»« >«f«U«n öi« ßeilbktlmg« - Tag«
satzungen auf den

8. Dezember 1 3 7 6 ,
9. I ü n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, hierge«
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die fellzubietende Realitüt nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
tzungswerlhe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

DaS SchätzungSprolololl, der Grund-
buchseftract und die LicitattonSdedingnlsse
können bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Felftriz am Iten
August 1876.

^4037—2) Nr. 6194.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Krainburg
»ird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur in Laibach die exec. Verstei-
gerung der dem Gregor Zorman vo»
Herjaola gehörigen, gerichtlich auf 2234 ft.
gefchähten, im Grundbuche der Pfalz Lai-
bach 3ud Rctf.-Nr. 399. E in l . 'Nr . 113,
vorkommenden Realität poto. 81 fi. 39 kr.
o. 3. o. bewilliget und hlezu drei Feil-
bietungS-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

12. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

24. J ä n n e r
und die dritte auf den

24. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitäl bci
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem SchähungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die öicitalionsbcdmgniss:, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zubanden
der Licitationscommissivn zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextcact können in der diesge»
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am
6. Oktober 1876.

(4223—3) Nr. 4067.

Executive
Realitätett'Verfteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Radmanns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Karl Pollal,
durch Dr . Nhazhizh in Laibach, die exec.
Versteigerung der de» Kaspar Sol l i l
von Veldes Nr. 76 gehörigen, gerichtlich
auf 2400 fi. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft NeldeS lmd Urb.-Nr. 473/2,
474/2 und 475/2 ooi kommenden Reali-
täten sammt An- und Zugehör wegen auS
dem Zadlungeauflrage vom 2. Würz 1876,
Z. 1863, schuldigen 232 fi. o. 8. c. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

9. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf den
. . . 9- F e b r u a r 1 8 7 7 .
leoesmal vormittag« von V bis 12 Uhr, in
der Ger.cht«lanM z» RadmannSdorf mit
« ? . l ^ " " » " " n e t w^den. baß die
Pfandrealitäten b« der ersten und zweiten
seilbietung nur um ober über öe» Gchz.

tzungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebeu werden.

Die LicitationSbcdlngnifse, wornoch
insbesondere jeder tticitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
Licitationscommisfion zu erlegen hat, so-
wie die SchätzungSprotololle und die
GrundbuchSertracte können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Radmannsdorf am
18. Oktober 1876.

(4203—2) Nr. 7471.

Uebertragung
execution Feilbietung.
Die mit Bescheide vom 7. Oltooer

1876, Z. 6846, bewilligte Feilbietuna der
Realitäten des Jakob Springer, nub Eurr.«
Nr. 29 und 31 »«l Stadtgill Tschernembl
vorloulUluck, »ird az»f o «

13. Dezember 1 8 7 6 ,
12 . J ä n n e r und
12. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

vormittags 10 Uhr, mit dem frühern
VcscheidSanhange übertragen.

«. l. Bezirksgericht Tschernembl am
8. November 1876.

(4189—2) Nr. 8402.

Ozecutive Feilbietung.
Von dem l. l. VezirtSgciichte Fcistriz

wird hlemil bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen der Herrschaft

Schneeberg, durch den Machthaber Anton
Satran von Balsch, gegen Johann Schajn
von Grafenbrunn Nr. 76 wegen auS dem
Strafurtheile vsltt 2Ä. «ug,ft 1873.
Z. 644, schuldigen 21 st. 77 lr. ö N .
o. ». c. in die exec, öffentliche Verstei-
gerung der dem letzteren gehörigen, im
Grundbuche ad Pfarrgilt Dornegg nud
Urb.- Nr. 56/13 vorkommenden Realltäl
sammt An« und Zugehör, im gerichtlich
erhobenen SchühungSwerthe von 1460 ft.
«. W., gewilligt u»d zur Vornahme der-
selben die orei FeilbietungS.Tllgsahungen
auf den

12. Dezember 1 8 7 6 ,
12. J ä n n e r und
13. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 8 Uhr, hier»
gerichlS mit dem Anhange bestimmt wor.
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Fellbielung auch unter dem
SchühungSwerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

DaS Schützungsprotololl, der Grund,
buc^eftract und die LicitationSbebingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Heistriz am 8len
August 1876.

(4021—2) Nr. 7347.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Llttai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Frie-
drich Langer, uom. der GcwerlichajlS«
Bruderlade in Sagor, die exec. Verstei-
gerung der dem Franz Praschnltar von
Olrog gehörigen gerichtlich auf 19l0 fl.
geschützten Realität ^ambergcr'sche Eano«
nicalsgill «üb Urb. -Nr . 74, EinlagS-
Nr. 11 der Steuergemeinde Kandersch, be-
williget und hiezu drei FellbielungS-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

12. I ü n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von I l bis 12 Uhr, in
der hiesigen l. l. GerichtSkanzlei mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schü«
tzungSwerlh, bei der dritten aber auch
unter demfelben hintangegeben werden wird.

Die LicilationSbedmanisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vadium zuhanden der
iiicitalionScommission zu erlegen hat. sowie
das Gchätzungsprotololl und der Grund-
buchStflratt können in der dieSgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Llttai am 9. Ol«
tober 1876.

(4277—2) Nr. 12963.

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. l. BezirkSaerichle Feistriz wird

mit Bezug auf da« Edict vom 14. Jul i
1876. Z. 7867, kund gemacht, daß bei
resultatloser zweiter exec. Feilbietung der
dem Anton Grozit von Obersemon Nr. 35
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Iablaniz «ub Urb.«Nr. 121 vorkommen-
den Realität zur dritten «uf den

15. Dezember 1 8 7 6
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. l . Bezirksgericht Feistriz am 15len
November 1876.

(4170—2) Nr. 5998.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Die mit dem Bescheide vom 3. Sep-
tember 1875. Z.5768, auf den 22sten
März 1876 angeordnet gewesene dritte
efec. Realfeilbietung in der Elecutions-
sache der Frau Antonia Heß von Mott-
ling gegen Ioo Kramarii von VojunS-
borf pcw. 105 ft. sammt Anhang wird
mit dem vorigen Anhange auf den

13. Dezember 1 8 7 6
reassumiert.

K. l. Vezlrlsnericht Mötllina a«
29. September 1876.

(4022 -2 ) Nr. 7367.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. e. Bezirksgerichte M a i Wirt
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen de« Anton Renlo
aus Re»le die efec. Versteigerung 5er dem
Johann Kotar aus Kosch,a aehöriaen, ge-
richtl,ch auf 1250 fl. geschützten Realität
Urb.«3ir. 97. Rclf.«Nr. 2 ac! G.lt Koschza,
Einl.-Nr. 10 der Sleuergemcinbe Koschza,
bewilligt und hiezu drei FciloietungS«
Tagjatzungen, und zwar die erste auf den

12. Dezember 1876 ,
die zweite auf den

12. I ü n n e r
und die dritte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, io
der GerichtSlanzlei, 1. Stock, mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand-
realltüt bei der ersten und zweiten Fellbie-
lung nur um oder über dem Schätzung
werth, bei der dritten aber auch «ntel
demselben hintangeaeben werden wird.

Die iiicitalionsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtlül
Anbote ein 10°/, Vadium zuhanden d"
iiicitationScommisslon zu erleaen hat, son»'«
das Schähungsprolololl und der Grund'
buchSeilract können in der dieSgerichlliche"
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Lillai am 8. Ol-
tober 1876.

(4333—2) Nr. 2 0 0 ! ^

Ofecutive
Realitätcn-^jcrfteisterttllg'

Vom l. k. ftüdt.«deleg. VezirlSljerild"
Lalbach wlrd bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen dcS Anton Dol in"
von hl. Kreuz, Bezirk Llttai, die efec.
Versteigerung der dem Anton Gliha °o"
St . Marein gehörigen, gerichtlich A
2105 si. geschätzten Realität Urb.-M ^
2(! Grundbuch St . Marein bew'lliaet «"
h'ezu drei FellbietungS«TagsatzunaeN, "
zwar die erste auf deu

I S . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

13. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von lt) bi« 1 / . V
in der dieSgerichtllchen « " t s l a n ^ l m,
dem Anhange angeordnet worden, daß
Pfandrealität bei der ersten und zwe'"
Feilbietung nur um oder über dem wa?"
hungSwerth, bei der dritten aber «"^
unter demselben hlntangeaeben « " " -

Die Ncitationsbcdinanisse, w o r n ^
insbesondere jeder «lcitant vor Sema«"w
Anbote ein wperz. Vadium zuhand"
der «lcitationscommission zu erlegen Y",
sowie das Schähungsprotololl und o«
Grundbuchseftract können in der ole»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdl..deleg. VezirlSgericht «aiva^
<un 3. Oltober 1876.
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(3868-3) Nr. 3149.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.
. . "UM l. f. Bezirksgerichte ^oitsch wird
^l°nnt gemacht:

<is sei übĉ  Ansuchen des Johann Mo-
°lc von Vlo^apolica die efec. Verslei.
Mung der dem Anton Kooac von Gra»
' " ° «thüligen. qerichtlich auf 1535 ft.
"schlitzten, jm Grundbuche HaaSberg sub
"Uf. «Nr. 69 l und 739 ovtlommenden
"t°lit«t sammt A n . und Zugehör be-
°"lllgt und hiezu drei Fellbielungs-Tag-
'jungen, und zwar die erste auf den

/ ,̂ 4. Dezember 1 8 7 6 ,
< °" Meile auf den

15. I ü n n e r
i "nb die dritte auf den

,, 15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
lldtsmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
°ll Gerichtstanzlel mit bcm Anhange äuge«
"ldnel worden, daß die Psandrealitüt bei der
e>!<en und zweiten Feilbietung nur um
°°tr über dem Schähungswerth, bci der
"ltttn aber auch unter demselben hintan-
l>t«tben »erden wird.
. Die Licitntiolisbedingnisse, wornach
^besondere jeder ^icitant vor gemachtem
«nbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^'cltlllionscommission zu erlegen hat. sowie
° " Schahungsprotololl und der Hlund>
^chseflracl tonnen in der diesgerichtlichen
'"^istratur eingesehen werden.
^ K. l. Vezirlsgericht iioitsch am lOten
M l 1876.

^38^1^3) Nr. 5970.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

. vom t. l . Vezirlsgerichte Loilsch wird
"»tMt gemacht:
. <i« sti über Ansuchen der Vorstehung
" Harrlllche U. L. Fr. zu Zirlniz die

?" ^ilblelunn der dem Franz KooSca
«7 ^ltderdorf Nr. 30 gehürigen. yericht.
^»Uf N67 fi. 50 lr. geschützten, im
Abbuche sitticher Karstergill 8udRcls..
^ ^ ^ / , oorlommenden Realität sammt
^ ' und Zugehvr bewilligt und hiezu drei
^>lbletm'g«.Tagsahungcn, und zwar die
"Ile auf den

4. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
°>t zweite auf den

I b . I ü n n c r
""d die dritte auf den
. 15. F e b r u a r 1877 ,
^ "wa l vormittag« von 10 bis 12 Uhr,

<»N Oerichtslanzlel mit dem Anhange
^ordnet worden, daß die Pfandrealilüt
llln " ^ ^ " " "^ zweiten Feilbietung nur
d? °ber über dem Schühungswerth, bei der

'tttn aber auch unter demselben hintan-
" lieben werden wird.
in« ^lcitalionebedingnisse, wornach
^"sondere jeder Uiciwnl vor gemachtem
^bote ein Wperz. Babium zuhanden
c^ ilicilalionscommlssion zu erlegen hat,
^ l l da« Schühunasprotololl und der
"lundbuchstflract lünnen in der diesge-
'^l'lhen Reaislratur einaejehen werden.

„ l l - t . Vttlllegttichl t̂oilsch am 28sten

l40?9^3^ Nr. 6645.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

^, ^om l. l. Oczlltsgeilchle «ramdurg
" bclunnt «emachl:

^ ^s sei über Ansuchen des Simon Su-
«?"' bulch H.,rn Dr. Vurger, di- tfecutive
»'^t '8tru„a dtr dem Leopolo Zeller von
«.s"Ubulll gehörten, gerich'lich auf 19Wft.
Müh ten , im Orundbuchc der Sladl

llllndurg »ud He, Nr. 58 vorlommendln
bi.^'üt bewilliget und hiezu drei Feil-
^"-"»«''Tagsahungin, und zwar die erste

l>lt.^ ^ Dezember 1 8 7 6 ,
zweite auf den

llNd x: ^ ^ Hünner
° l>i« dritte auf den

l«de^ . l . M ü r z 1 8 7 7 .
i„ d,?" ""milta«« von 9 bis 12 Uhr,
«n... . wtrichtslanzlei mit dem Anhange
l lH . , " worden, daß die Pfandrea-
'l»nz ^ " ersten und zweiten Fcilbie»
^Nd ^ " " ° b " über dem Schätzung«-
lllhz' " i der dritten aber auch unter dem-

ylMangegeben werben wird.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Militant vl>r gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der i<icitlltionscommiss<on zu erl.gen hat,
sowie das SchühungSprotololl und der
Orundbuchsextracl lönnen in der dies-
qerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Kralnburg a«

26. Oltober 1876.

(3984—2) Nr. 8988.

Neuerliche Tagsahung.
Bon dem l. l. Otjlrlsgerichte Adels-

berg wlrd lund gemacht, daß in der <ife<
cutionssache deS Ialob Sbricaj, durch
Herrn Franz Pupls von Unlerloschana,
^egen Georg Martini«! von Ulilerlojchana
zur Vornahme der mit dem vescheidc vom
27. Juni 1874, Z. 6061. auf den 6ten
November 1874 angeordnet gewesenen und
fohin Werten drillen efec. Feilbietung
der Rcalllüt Urb.'Nr. 747 »ä AdelSberg
peto. ii3 ft. 16 lr. o. s. o. die neuerliche
Tagfatzun« auf den

12. Dezember 1 8 7 6
angeordnet wort»c:< ist.

K. l. Vezillsgcricht Adeleberg am
30. September 1876.

(3867—3) Nr. 4982.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Oczirlsgrrlchle Uoilsch wird
belannt gemacht:

üs sei über Ansuchen des Johann Mar .
tiniiö von Nnderoorf He.» Nr. 53 die
rx?c. Verfteigciung der dem Anton Ro<
zanc von Zirlniz Hs. - Nr. 33 gehörige»,
gerichtlich auf 2690 si. geschühlcn Rcultüt
>^^»:ntNn- undZugehür, »ub Rc l f .N r .3 i5
^ä Grundbuch der Herrschaft Haasberg,
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs.Tag«
satzungen, und zwar d»c clsts. auf .en

4. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

15. I ü n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 8 bis 12 Uhr,
in dieser GerichlSlanzlci mit dcm An-
hange angeordnet worden, daß die Pfand»
realltüt bei der ersten und zweiten Fcilbieluna
nur um oder über dem Schuhunaewcrlli,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlntangegebtn werden wirb

Die LicilationSbedmgnisse, wornuch
insbesondere jeder M'tanl vor gemachtem
Anbote ein wpcrz. Vadium zuhanden der
Licilalionscommisfton zu erl gen hat, sowie
da« Schühuna«protololl und der Or»mo«
bucheextract lsimen in der dicSgerichtliche»
Registratur eingesehen werben.

5. l. Gcziilsgericht ilo.lsch am 29ften
Juli 1876.
(38d!1—3) Nr. 6198.

Ereculive
Realitätm-VerftsistelUttst.

Vom t. l. Oezirtsgerichle Loilsch wud
bellliml gemacht:

Es sei über Ansuchen des Ierni Vidmar
von Gereulh >ie exec. Versteigerung der
dem Lorlnz Letc>n lion ^o»t a/h0rigen,
gerichtlich auf 32 »8 ft. ^tschäh'cn g'̂ ne»
rilchen Realllül Orundduchs-Fol'o 2 ».ä
Glundbuch Klrchcnglll Grreulh, S l . M>»
cha<l, bcwlll'^el und hiezu drei glilbiclung««
TagsatzUligen, und zwar die eiste auf den

4. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

15. I ü n n e r
und die dritte auf den

15. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag«, von 10 bis 12 Uhr,!
«n der Ocnchtslan^lci mit dem Anhänge ^
angcordncl woben, daß die PfandrealiliU
bei der ersten und zweiten Fc,lbletu»g uur ^
um oder über dem Schühungswerth, bei!
der drillen über auch unter demselben him-
angegebcn werdm wird.

Die Vicilationevrdingnifse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemald»!
lem Anbote ein 10pcrz. Radium Man-
den der ^icitaltonKcommisjion zu erlegen
hat, sowie on« Schätzun^sprolololl und
der Glundbuchscitracl lbnncn in on
^ieSgerichtlichtn Registratur eingesehen
wctden.

K. l. Vezirlsgerichl Loitsch a» 9ten
September 1876.

(4372—1) Nr. 4557.

Erinnerung.
Vom l. l. Vezirlsgerlchte Radmanns-

dorf wird dcm V e o r g und der A g n e s
G o l l , l von Veldes und rückfichtlich ihren
unbelannlcn Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert, daß die für sie bestimmten Feil-
bietunaerubrilen vom 18. Oktober 1876,
Z. 4067. womit in >>er ltfecutionssache
des Karl Polal von Laibach gegen Kaspar
Sol l i i von Vtlbes Nr. 76 pcto. 232 ft.
o. 8. e. die Feilbieluna, der Realitüten Urb.-
Nr.473, 474 »nd 475 »ä Herrfchaft
Velde« auf den

9. Dezember 1 8 7 6 ,
9. I ü n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 7 7 .

hiergerlchl« angeordnet wurde, de» für
fte aufgestellten Curator Andreas Supan
von Bormarlt zugestellt wurden.

K. l. Vezlrlegelicht Radmannsborf am
24. November 1876. .
( 4 l W - 3 ) Nr. 8387.

Executive Feilbietungen.
Bom l. l. BczillS^crlchle Feiftriz wird

hiem,l belannl gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Josef

Voul von Großbulowiz Nr. 7 gegen
Ialob iiulezii von Towine Nr. 8 wegen
au« dem Virgleiche vom 16. Jänner 1874,
H. 538, schuldigen 150 ft. 0.W. c. ». c.
in die efeculive öffentliche Versteigerung
der dem letzter:« gehörigen, im Grund-
buche »ä Gut Pillenthal sub Urb.-
Nr. 533 vorkommenden Realitüt sammt
An« und Zugchör, im gerichtlich erhobenen
Schühungowcrlhc von 1000 ft. 0. W.,
bewilliget und zur Vornahme derselben die
drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

8. Dezember 1 8 7 6 ,
9. I ü n n e r und
9. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags um 8 Uhr, hiergerichts
mit dem Nnhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbietung auch unter dem Schü-
tzunßsweilhe an den Meistbietenden hml-
angcgeben werde.

DaS Schühungsprotololl, der Grund-
buchSextract und dle i^icilationsbedingnisse
lönncn hicrgericht« eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Feiftriz am Iten
»u«»lft 1876.
(4195—3) Ar. 4192.

Executive
titealitaten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirlsgerichte Laas wird
belanol gemacht:

<l« sei über Ansuchen des Ialob »usee
von Oberseedorf die efeculwe Versteige«
rung der dem Johann Martintik von
Oberseedorf yehttrlgen, gerichtlich auf
1130 fi. gelchühnn Rralllal sammt »n-
und Zugchör. ^ä Hellschafi HaaSberg »ud
Rclf.'Nr 844, we^en au« dcm Zahlungs-
aufträge vom 6. Juni 1875, Z. 43^3,
dewllligl und hiezu ore, Fellblelun^«-
Tagjahungen, und zwar die crftc auf den

?. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

4. I ü n n e r
und die dritte auf dcn

8. Feb rua r 1 8 7 7 ,
jedesmal ooruxllag» von 10dl« l <i Uhr,in der
Hlr>chl«l^nzlll mll dcm Anhangc an̂ eo« bnel
wvroen, dah b,e Ptandremüal vei der ersten
uub zweiten F^lldlelun^ nur um oder Über
liem H?o)t»tzun^»wenh, bei der drillen aber
auch muer demselben hlnlan^egeben wer,
den »ird.

Die Uicllationebedmulusse, wornach
! mebcsonbere jeoer Klcttam o^r gemachlem
^Anvolc ein 10°/, Bad mm zuhai'den der
^lclllillon«comm.ssi^n zu ellegen hui, sow,«
du« «dchützun^eprololoU und oer < l̂und»

, vuchSlfllucl lünnen »n der dieegerlchlllchcn
ReMralUl eingljehen werden.

«. l . Vezllleglluhl «aa« am 2. Juni
18?6.

("44-2) Str. 4794.

Executive
ckealitütell.Vcltteiqeruntt.

«joll» t. l. Vezillsgerichle Senoselsch
wird belunnt gemach!:

H« sel üb«r »njuchen be« l. l. Steuer«
amles Senojclso) d,e efec. Verfie»serun«

der dem Johann S l o l von Oberlesetsche
gehörigen, gerichtlich auf 640 fi. geschützten,
im Grunbbuche der Herrschaft Ubelsberg
lmt> Urb.-Nr. 839 vorkommenden Realitüt
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf den

9. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

10. I ü n n e r
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
Hiergerichte mit dem UnHange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über de» Schühungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werde« wird.

Die KicltationSbedingnisfe, wornach
jeder iiicitant vor gemachten» Anbote ein
lOperz. Vadium zuhanden der Kicitations-
commission zu erlegen hat, fowie da«
Schützungsprotololl und der Grundbuchs-
extract ltmnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Senosetsch am
21. Oltober 1876.

(4246—2) Nr. 4776.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Eenosetsch
wirb belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der k. l . Finanz,
procullltur die efec, Versteigerung der dem
Josef Kooaiii von Famle gehörigen, ge-
richtlich auf 463 ft. 50 lr. geschätzten, im
Grundbuche der Herrschaft Senosetsch uu!)
Urb. - Nr. 530 oorlommenden Realilüt
bewilligt und hiezu drei Feilbittung«'Tag-
fatzungen, und zwar die erste aus den

9. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

10. I ü n n e r
und die dritte auf den

l O . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hielgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitat bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um ober über
oem Schiitzung«werth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die ^icltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Klcllant vor gemachtem
Anbote ein lOprrz. Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat. so-
wie da« Schützungsprotololl und der
Grundbuch«estract lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Vezirlsgericht Senoselsch a»
23. Oktober 1876.

(4247—2) Nr. 4774.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgelichte Senosetsch
wird belannl gewacht:

Es sei über Ansuchen der k. l . yinanz-
procuralur die exec. Vcisteigerung der dem
Jos.f Gerne von Loze gehörigen, gericht-
lich auf 1740 ft. geschätzten, im Grund-
buche der Hrrrjchufl Scnosetsch «ud Ulb.-
Nr. 305 ovllommenden Realität bewilliget
ul.d hiczu ore» ^ellbietungs Tagsatzungen,
und zwar d,e etste auf den

9. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

1 0 ?ünner
und die dritte auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hieigerlchl« nnl dem Anhange angeordnet
worden, daß die PfundreaMal bei der
tsslen und .weilen Fellbietuna nur u»
oder über dem «vchapunnswellh, bei der
dritten aber ouch unter demselben hintan»
gegeben werben wild.

Dle ^cuationsoedingnisse, »ornach
insbesondere jeder ^«cilant oor gemachtem
Anbote ein 10 ' / . vadiu« zuhanden der
Ncllat»o«,commisston zu erlegen hat, so-
wie da« Schü»unaeprotokoll und der

, Hrundbucheeftracl lbnnen in der dies-
uenchlllchen Reu'ttlatur emgejshen werden.

«. l. «eziilsiierichl Senojetsch a»
j l23. Oktober 1876.
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Jp^" Eln groMe« gerAumlge«
ein {Stock hohe«

Haus,
ganz in der Nähe der Eisenbahnstition LoitfCh,
mit f> besonders schönen, grossen Kellern, gros-
ser Stillung, auch als Magazin verwendbar, nail
grossem Hotraum und für |edes Geschäft ge-
eignet, wird am (4316) 8—2

10. Dezember d. J.
freiwillig licitaliousweise verkauft, oder wenn kein
Kauflustiger erscheint, auf mehrere Jahre ver-
pachtet. Pachllustigc wollen sich beim Eigen-
thümer J o s e f O o « ü i a in Loitach einflnden.

Wiens solideste und größte

von

l l l . L « l . , Üß2sxsl-Y28»« l 7 ,
empfiehlt sich zur prompten Lieferung ihrer ge«
schmackvollft ausgefiihrten Fabrikate, Illustrierte
Mnfierblätter ar'atis, l36!6) 104—16

Wir übernehmen zum

commissionellen
Weiterverkauf

oder Belehnung Lose, Obligationen oder Priori-
täten BOwiu verschiedene Effecten gegen die

billigste Provision.
K e r n e r ve rkau fen w i r :

Ungarische Lose . . . für fl. 2 monatlich,
Wiener Communaüose > fl. 3 «
1860er Lose . . . . > fl. 5 „
1864er Lose . . . . • fl 5
1839er ein Fünftel Rothschild-Lose für 8 fl.
ii) monatlicher Ratenzahlung.

Schon am 1 Dezember Ziehung der 1864er
Lose, v eine ganze 1864er Los-Promesse nur
S'/t n". und Stempel, Haupttreffer fl. 200,000;

zu haben in der

Wechselstube und Commissionshaus

J. ITeuberger & Fogl
(unter der Trunt*che) in Laibach.

8o»v»u «tlchl'n 8. <ehr »»mehrt»

Vrdinatlon»»Nnstal» siir
LS30NlycKt8-l(l-2Nlt^0!t0N

! von

V>il,,!ic» der Wien» medic, ssacul« !
täl. Wien, O^»,,««»»,rl»l«r 22» A

^Drio^Xck «»del, dl« jchlintiur un> ^

Viann<»ss!ist gebeilt. ^

lluch wlit! llurchC» orrespondenzbthan« ^"

WG^ » 5 . lll»««»» »llldl durch ^ ^
^ Vit Llnennl,ng ,um am», Uniueli.» ^3

Piosess»! ». l>, au«gezeichnll, , ^<

Unglaublich
aber doch wahr!

« ' { • ^ l l kostet die feinste regulierte
• *9 U V Taschenuhr, echt vergoldet,
sammt einer neuen Angot-Uhrkett«, Me-
daillon und Uhr-Etui.

"7 If f» kostet der patentierte General-Uhr-
• ""* * ichlüsael, der tu jedar Uhr passt.

f l 1 •*}{ } kosten die neuen Paten t-
II» i *3\9 Bronce-Uhren, mit bestem

l'hrwerk versehen, alle 24 Stunden turn
Aulziehen.

A * )»*}f | dieselben Bronce-Uhren mit
" • ^ ^" reizenden Porzellanmalereien,

sammt Uhrketlen. Für jede solch« Uhr
ein Jahr Garantie.

41 i i kosten die eleganten pariser Bronce-
^ Uhren unter Glas, mit Schlagwerk;

iHlbe lind 18 Zoll hoch und eignen aich
tu" ledes Zimmer.

| j # % kosten die reizendsten kleinen ver-
goldeten Damenuhren mit dazu pas-

sen.Jer Venezianer fein gegliederter, echt
Doublegold-Uhrkette.

fl Q .lie feinste,, ei;ht englischen Cylind.r-
« • » Uhren ,„f 4 b i s 8 R n b i n 6 n fa(jsend

mit Krystallgläser.,, ^hte. 13löthige«, ge-
probtes schare« S , lber , . a m m t f m e r ' *g_
g«nden Uhrkette. r

• i<W auf 15 Rubinen laufend, mit Doppel-!
mantel, schwer aus Silber, sanm paaien-
der L'hrkeltc

S Q l^lc A d i e schönsten Schlagwerk-
• O D i n TC Zimmeruhren.

(4367) fi - l Zu haben

beim Uhrmacher
Wien, Praterstrassc 16.

Dr. Beli's Präparate
He^en

Schwäche-
als: Magen-, Nerven- und Mannes-
SCbwäcno Otc. Diese Präparate, anerkannt
als das wirksamste, kraftigste Mittel gagen
genannt« Leiden, befördern die Verdauung
im hohen Grade, verbessern die Saite, rei-
nigen daa Blut und äussern ihre wohltha-
tige, stärkende Wirkung auf dia ganze Ner-
venthätigkeit in überraschender Weiae. Preis
zusammen 3 fl 50 kr.

Gicht-
and Rheuniatismiisj?eist,

intensives, rasch und sicher wirkendes Mittel,
selbst bei den ältesten, hartnäckigsten Lei-
den, per Flacon 1 und 1% fl. gegen Nach-
nahme oder Einsendung des Betrages bei
G. F e r n k o r n , I. Grönaoer-
•trasae 58 V, in Pasaaa, an der bai-
riachen Grenze. (4257) 6—4

Tchematismus
der

VolksschlllenKrains.
Abgeschlossen am I .März 1876.

Herausgegeben vom

krainischen ^andeo-Fehrerverein.
3 Bog. 8°. Preis 40 kr.

Verlag von Jg . v. Oleinmayr ör Fed.
Samberg in Laibach.

Dieser Schematismus enthält sämmt-
liche Lehrstellen mit den Gehalten, die Lehrer
und Lehrerinnen, die Mitglieder der Landes-
und Vezirlsschulbehüroen und ein alpha-
betisches Namensverzeichnis, und wird
gegen Franco-Einsendung von 42 lr. über-
allhin franco versendet von der Verlags-
buchhandlung Ign. v. Kleinmayr k Fed.
Vamberg in Laibach.

In

Verl»z»bu<:lili»llälun8 in I^»id»cti i»t, »oedeu
erncbieneu:

1877
(436 l) Ni. 3149.

Firmalöschung.
Bei dem k. k. Landes« als Handels-

gerichte in Laibach wurde am 1Hten

November 1876 im Handelsregister

für üinzelfirmcn die F-irma:

„Brau- und Malzfabrik Senosetsch
des D. Ruzzier"

gelöscht.
Laibach am 2«. November 1876.

(4304—1) Nr. 62U1.

GulatclövelhäiWmq.
Vom l. l. Vezill«g«richte Laa« wird

belannt gtmachl. dah da« l. l. Landes-
bericht Laibach mit Vtschluß vo " 27ften
März l87b, Z. 1990. den Mathias
Schwiegt! von Stuben« gerichtlich als
Verschwender zu erklären befunden hat
"nd daß ihm Oreaor Spchrl von Luas
al« Eurator btfteM worden ist.
o . l . V ^ „ ^ ̂ ^ ^ ^ ^ ^ 10ten
Aussnst 1»7tz.

Vtenes Heilsystem
slk lranle u geschwächte Männer (ohne
Medicament), «iduard hllqel'lche Buch
hailelimg, Wien, Herrenlzassf 6, Preis fl. 2.
mit Post fl, ii 10l.'i, Nuflac,e»,(29l7) 20 -15

M » . 800« »ranle »ehellt. Epilepsie
*all8ucht) he i l t brioflich der Spe-
cial a r zt Dr. Killiacb, Neu stuft
Dresden (Sachsen). Bereits &W
800H mit Krsolg behandelt- ,

(1)84

i « • • • •

Restauration Weber,
Alter Markt 167 alt, 4 neu.

Ich erlaube mir för den bisherigen zahlreichen Besuch den innigBten J
Dank auBzusprechen und die Bitte anzufügen, meine Restauration auch in der J

' Wintersaison mit einem lebhaften Zuspruch beehren zu wollen. Ich empfehle ^ |
meinen geehrten p. t. Gästen vorzügliches Kosler-Märzenbier , gute anter-
k r t l n e r Weine, Gabelfruhstnok, schmackhafte Mittags- & Abendkost.

Achtungsvoll

A. Wvher,
(4374) 2--1 Restaurant.

i • - U

Pferdeverkauf.
S a m s t a g den 2 . Dezember R 8 7 O , vormittags 10 Uhl,

werden am hiesigen Iahrmarktsplatze v ier auStt^musterte Z u g p f e r d
deS k. k. Feldartillerie-Regiments Nr. 12 im Licitationswege gegen sogleich
Bezahlung verlauft. (41̂ 0) s^

Laibach am 26. November 1876.

Die Verwallungscommission des l 3. Feldartillene-NegimentS'

<*»,.._. j § pserhofer , I
Apotheker in Wien, Stadt, Singerstrasse 15, „zum gold. Reichsapfel/'
empfiehlt den nc:hrt«n l,'c<tln nachstlhcnk vcrzcichliclc, dulchwea« nach lanßjÄbngt» Lrsabsiingen al<

vorzüsslich willsam anerlannt« Pharmaztulischt Specialitäten und bewahrtt Hau«ni<ttel.
^ » . Nel VcsteNungen wird um genaue Nnaabe bn Abiesse und Poftftatlon ersucht — Tlichrr den unten
!>«nannten sind noch »<«lc andere Sveclalilätcn ste!« am i'agcr, und wctdl» alle Tlüft, ^ ' > n<^^
vorhandene Präparate aus« schnellste und billiaNc liesorssl, sowie AuOlUnf!« auf« > »l,
«ntaelllich erlhettt, — Versendunne» nach bcn Provinzen aezen ssranco.^cldlcndilng , ,̂ >nc,
— « l , au»wärtlaen Auflräaen »ird sllr Packung im Durchschnitt« N> lr. p» «tNck bercchncl̂  l'«i gr0'

ßnen Sendungen Packung zu Selbftloften. — wiebcrv«r»Ä»s« «rhalten Provision.

^ku^ t i kon lOhrencssen^ss^ Kropfbalsam, ?NN" . ! ^ ^^^
l fi. ö. w , Dicsc Essenz «hält tas Ohr stets warm ^ ^ s ' ss»/ .»«» l, l. priv.. von P y r l cr, voi«
u»d fcuchl und schilt)! e« vor «irlällunss nnb der,n ^ N l l - ^ I ^ M r , .«stiicht« Mittel ae«n Unrei'
ssolarn, bewirkt eine regelmäßige «bsonderunn dc« ni«lciten der Haut. Nr. l, l , ̂ . 4 je 1 macon l st>
Ohrenschmalze«, deren Mangel eine.vauplulsachc so ^ ..«. — l « » ' « r l ' V l , .^s^
vieler '̂ hrenleiden bildet Hühneraugen'Pstasterchen, l " " 3 "
A l » , l » » , s v « « 4 ? r . l 5 N > N l . " ° " ^ ' ^ " " ? ^ 0»ebr, ^'cndtner. I n Echachteln 5 l lGtüs 'sot t '
^ l l ^ r n i l l l u l r r ' v ^ ^ r » ^ B e r n h a r d m ^ <! Etück !« sr l
München, von ten erst' ' ^ ' '">>» . , , «> , ^ l ? >̂  ^», <> " l

«n München °l« da« r ,. Vcvcns'Effenz (Präger Tropfen,

^ch?V<MloM^ ^.,cnl.t.^..:c. em' schwedische Tropfen), ^ " " " N "
psohlen und tausendfach bewahrt. > Flacon 7.. lr. i^ .nnn.a, Unttvlcil'«>?chwcr^ N «r't , i? « ^

Amerikanische Gichtsalbe,'H?w'" ' ""^ ' ö""""l..^,, . st.ac°„ w«.
lcud.«, unftrei.ia, bcslc« Viittcl bei aNcn gichlischlN L e b e r t h r a n (Do rsch - ) , ^ , N ? K '
^ ^ ^ n U U i a ^ g r ^ ^ N ^ma..? .lasch/. «, ' ^ ̂  v ° r ^ . ^ ,

.opfw^odrenre ,̂c,,f,,̂ sr MooKpstanzen.Zelteln^iV'
A n a t h e r m - M u n d w a s s c r , ^ vonI' bora »u«qc,cichnc<e, Hils«mi.tel ««en HufttN.
< ,̂ P°pp,°ll«<mem b«l«un. a'«da. bestcZah^ H"l«le.<,>a.ar.h,c. > Ech.ch,,, . . <r. , ^
ü°»serv.erung«mi,tel. , Flacon , fi, 4« lr. ^OUlttX>llN ^ ^ ' ,7^rV

Augeneffenz^Z^^^«!^''« ^ ' ^^1^«n"7Ä^^'
der Eevlraft. (,n Originalflacoi,« « fl. .'.<> lr. und ^ ! , ' "^ " " " " " ' ' ' ' ' « "« »l '

Ben"edlttinerpftaster^Z°^^ l ' ü l« p « ' ^ t < » ^ « e ^ ^ ^
Wunden, , I i ^ . 5 ' l r . ' ^ l ' ^ ' ^ n e N ^ der vo.>.^^^^ .', „„.,...«.
OtUlrrlNIstUUgv^lUr« h , f „ . „„„ , . den «Uaemein aneifan»" . >,.,.,,.,.,,,
Univcrsalpill«!! genannt, verdienen letzteren Namen « , , ^^ <> <. < .» < î,ltO
mit vollstem Mccht, da «« l» der That be«n»hc »eine P u l V t r a e a t N ^ N M c k W e l h . Vulv«
Kranlh.it gibt, in w.lch.r d.ese Pillen nicht schon ^ " ' ' . ,, , ^ ' V n ^ . « . , . . ̂  ,«e « ' "
tausenbsach ihre wunde.Ihälig.,- Wir,«„q bewiescn ,, " " " " " b,n dadurch «»<<,'
hätten. I n den hartnäckigsten .>ällcn, w. aNe «n- " ch. conserv.e,« d.c Ve.ch'huN»
tercn Meticamcnlc vc>getc>!« anq,, ' , , > , ' " ' ^idl,ch > " > ^ , ' . , / „ lr,
ist durch dies« Pillen unzählige mal« >, r ! Kl,?is«»»««l»,»5 " ° " '̂ >„ allgemein
Zei, «rtlt Genesung erfolgt, > kchach, .... ! ̂ ^ ^ " ^ " ^ 0 « , s ^ „nteoH«««'
!tl kr.. , NoN« mit « Schachteln , fl ,', l i , , per > >" ' ^.„cnsäurc, Ec>o >
Poft l ss. ,o lr. fllllenign al« «in« «olle wirb nichl > „na,c, < Sch»«"" l
versandet,) i > ^ !

>M° «tin, Un,ahl Vchreibtn sind einaelanstn. <n ^<,-««^,i«i« «l««.^^.« von I7P<l.^ l
dci'cn slch di«<ions»men!«n dieser PiNe» fiir ibr, wie» , H ^ N N N o N i l N l N - ^ o M a o e hc fe r , le«
dcr srlo»q:e Wenes»nn nach den verschiedcnartigNen einer langen!>' ' ' ,. ̂ . . <..t.̂  „nlc^
und schwersten lfranlbeiten bebanlen. Jeder, der all«n Haarwiil' " " » '
nur einmal einen Versuch damit ss«m«cht hat. em» erkannt > e>> ^ -
pfichlt diese« Mittel nxiter ^ ^ . . . . » , . - l , vr„ « ^ '

«'»«»,<»« «s<mmtl»<^u« « ^ ! :""" '^^""?"" l lssalz«^
Vernche« au« dem Vlunb« nach dem «auchtn ,c, f, l"^^ ^ ? '
l Vilchs« 5« lr. ^ ^, ..den, Vcr<

(thincsische Tmletteseiie, ^ » ^ , .«.«„l«, «««!,-.. ,i
«°? m leisen gcbr,,n " . r^ , , ?,.!„- !'l,ch f.rc,, l̂ c l 4 N l v e r M l ^ U > s M N e r , , ,,
brauche tie Hau! ' >il,It »nd wunl-cn " " « b e n l
«ntn s«hr angen, ist sehr «,<.«. r, ' « «n " "
ausg.edia und v.. '> ̂  ^in,,» ' ' « " ' "
^ l l l k e r v u l n « » » ' " " "llgcmc,,! „"«liedern,
, s » U l r l i » U ! v r l , zllglichc« Ha. ^,b wählt.
«at,,llh, Heiserltil, ilrampshufien,t, . ^<^,c?l?. - ">,«" >,„, >,.,.»,>«, .,..,><? ° "
« tr. , T'eael <̂» lr, , M^oli

^roNbaisaM "N^lcrbof . r . seit vieles Zllhn-Kitt, w<ir"/!1eitNen"Iahren al«
,5« . l , , ! !M l1 l l IN bahren anerlannt al« da« sicherste ?a« blfle Mittel ,»m kclbstplombincn hohler Zilyne
Mille! gcge» ijrostleide» aller «it. wi« auch gcgen berühmt l Ltu, l st. »<» lr. ,̂

^.».«.» i>.„».«, . , . ^ ,« . . , ^ »al,np»l«°r ;'«d'^"?^!..?»tt"Flc,scheitr»ct.N,?.'.:''°//'..7N! r.d.p...»'.«.»»,'.°«°..»°°''^
ücinraginc >» strayBeitto«. I n Or>ginall»lchsci' i,^«.«tz.»«l«»N "<" "«l,schc. zur ltrlc,chler> «
, Pfund 5. fl. 30fr., '/»Pfund , f i . ?5lr.. >/.P!»nb » ^ a y N p r r l r N , d«« Zähmn« be» 5md«rn. « ^
1 fl. l6 lr., </, Pfund »0 lr. P^set , fi.

»l>« >«d ««rl»g »,« g,,«z , . «lein»«yl Ä »ed»« V«»b«r«.


